
 

Information vom LANDESAMT FÜR STRASSENBAU UND VERKEHR: 

Am 6. Juli beginnen die Arbeiten im zweiten Bauabschnitt der Fahrbahnerneuerung der B 96 zwischen Lauta, 
Lauta Dorf und der Landesgrenze zu Brandenburg. 

Die Maßnahme umfasst die grundhafte Erneuerung der Fahrbahn auf einer Gesamtlänge von rund drei 
Kilometern. Die neue Asphaltbinder- und Asphaltdeckschicht schließt an den Altbestand an. Außerorts werden 
die Bankette auf einer Breite von etwa einem Meter erneuert, innerhalb der Ortslagen werden vorhandene 
Randeinfassungen abschnittsweise ersetzt. Zudem wird die Markierung erneuert. Die Gesamtmaßnahme im 
Auftrag der Niederlassung Bautzen des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr soll voraussichtlich bis 
Mitte Oktober abgeschlossen werden. 

Die Arbeiten werden abschnittsweise unter Vollsperrung ausgeführt.  

Es sind fünf zeitlich aufeinanderfolgende Bauabschnitte geplant, wobei die 
Bauzeiten bauablaufbedingt variieren können: 

1. Abschnitt von der sächsisch-brandenburgischen Landesgrenze bis Kreuzung S 103;  
Baulänge von rund einem Kilometer; Bauzeit: 6. Juli bis voraussichtlich 22. Juli 

2. Abschnitt von der Kreuzung S 103 bis Ortsausgang Lauta Dorf;  
Baulänge von rund 300 Metern; Bauzeit: voraussichtlich 23. Juli bis 4. August 

3. Abschnitt vom Ortsausgang Lauta Dorf bis Kreuzung Friedrich-Engels-Straße;  
Baulänge von rund 700 Metern; Bauzeit: voraussichtlich 5. August bis 21. August 

4. Abschnitt von der Kreuzung Friedrich-Engels-Straße bis Lausitzer Straße;  
Baulänge von rund 700 Metern; Bauzeit: voraussichtlich ab 24. August 

5. Abschnitt von der Lausitzer Straße bis Kreuzung Mittelstraße / Weststraße;  
Baulänge von rund 500 Metern; Bauzeit: voraussichtlich bis 16. Oktober 
 

Während der gesamten Bauzeit wird der Verkehr zwischen Hoyerswerda und Senftenberg über eine 
großräumige Umleitungsstrecke geführt. Diese verläuft von Lauta über die B 96 nach Hoyerswerda, weiter 
über die S 234 und die B 156 in Richtung A 13 und anschließend zurück auf die B 96 Richtung Senftenberg. In 
der Gegenrichtung gilt die Umleitung entsprechend. 

Die Vollsperrung hat Auswirkungen auf den öffentlichen Personennahverkehr. Es wird eine Ersatzhaltestelle 
auf der Friedrich-Engels-Straße in Lauta eingerichtet. Nach Ende der Sommerferien in Brandenburg am 
21. August läuft der ÖPNV-Verkehr wieder regulär. Fahrgäste werden gebeten, sich bei den Unternehmen 
Regionalbus Oberlausitz (RBO) und der Verkehrsgesellschaft Oberspreewald-Lausitz (VGOSL) über die 
Nutzung der Haltestellen während der Bauzeit zu informieren und auf die Hinweise der Verkehrsunternehmen 
zu achten. 

Die Gesamtkosten betragen rund 1,2 Millionen Euro. Sie werden aus dem Haushalt der Bundesrepublik 
Deutschland finanziert. 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner um Verständnis für die notwendigen Einschränkungen sowie 
um eine umsichtige Fahrweise im Bereich der Baustelle und auf den Umleitungsstrecken. 


